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 Dieser „ Walddom der anatolifchen Christenheit , derheiligeBergmitseinerfestverwachsenenundversteinertenKirchenverfassung,derCentralpunktdesoströmischenGlau-bensundgleichsamVaticandesOrients",istvonzweiDeutschenprächtigdargestelltworden.Fallmerayer(FragmenteausdemOrient,zweiterTheilimAnfange)hatalleAumuthseinesStylsunddieSchärfeseinerhei-
 stelluug vou diesem herrlichen und wunderbaren Fleck Erdebilden,deralsHalbinselvommakedonischenFestlandeweitindasagäischeMeerhineinragtundsichinvereinsamterMajestätüberdietiefeFluthdesstrymonischenGolfeser-hebt(GlobusI.S.27).

 Auf dem Athos findet man , wie die Orthodoxen dermorgeuländifchenKirchemeinen,eineWerkstätteallerTn-

Halbinsel dcö H .igi

tern Ironie aufgeboten , um uns ein Bild des Hagion OrosmitvollerAnschaulichkeitheranszuzaubernunddiedunkleGeschichtederKlösteraufzuhellen.Griesebach(ReisedurchRumelienundnachBrussaimJahre1889)schildertalsNaturforscherundMannvonGeschmackdieGeologiedesAthosunddieimmergrüneRegiondesheiligenWaldesebensogründlichalsanziehend.NimmtmaudazudenBerichtdesfranzösischenMalersProust,welcher1858alsKüustlerwanderte,sokannmansicheinedeutlicheVor-
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 genden . Ein Hochpfad läuft durch hellgrünes Gebüsch unddichtverwachsenes,epheuumranktesBaumgewühlüberdeuSattelkauimderHalbinselbiszum6409FußhohenAthoskegel.InderWaldödefindetderReisendeEin-siedlergehöfte;tiefuntenamStrande,durchWaldundVorgebirgegetrennt,ansgrünerMatteausgebreitetoderaufmeerumbrandetesGesteinmittelalterlichhingezaubert,oderiuwaldüberhaugeueuSchluchten,anrauschendenSilber-bächen,.zwischenLimoniengärtenuudCypressenerscheinen


